
 
 
    

 

Ladenburg, im Herbst 2024 
 
 

ã ROSEYARD CHARITY Enterprises •  Am Seilergraben 25  •  68526 Ladenburg 

 

ROSEYARD CHARITY Enterprises   Artists for Humanity 

Wir leben in den Industrie-Nationen seit vielen Jahren im Überfluss – Tendenz steigend. 

Dieser Überfluss ist mit dem Mangel in Afrika untrennbar verbunden. Beides wurde von unseren Vorfahren durch 
die Kolonialisierung in den vergangenen 500 Jahren konsequent verursacht und findet seine Fortsetzung in einer 
rücksichtslosen Durchsetzung der Positionen der Industrie-Nationen, die zur Wahrung ihrer Interessen 
Regierungen ein- und absetzen, Kriege veranlassen und unterstützen, die afrikanische Wirtschaft konsequent 
vom Weltmarkt fernhalten und so die Bevölkerung Afrikas in unwürdige Billig-Löhne zwingen, von denen jeder 
Einzelne von uns wiederum profitiert.  

Jeden Tag sterben in Afrika Tausende, weil ihnen das Nötigste fehlt. Menschen stürzen sich auf dem Weg nach 
Europa unter Einsatz ihres Lebens ins Mittelmeer um dem Elend in ihren Heimatländern in Afrika zu entgehen. 
Das ist eine humanitäre Katastrophe. Auf der Suche nach Wasser, Nahrung und ärztlicher Versorgung und einem 
Leben frei von Verfolgung drängen sie an die Grenzen des Wohlstands.  

Seit vielen Jahren schreibe ich als Singer-Songwriter eigene 
Songs. Die letzten Veröffentlichungen liegen bereits einige 
Zeit zurück (Watch the girls – BMG Ariola 1997 und Sally is 
gone – Town Music 1998). Das ist mein Leben. 

In den vergangenen 3 Jahren sind 12 neue Songs 
entstanden, die ich in meinem Studio in Roseyard, einer 
alten Villa am Neckar mit viel Atmosphäre aufgenommen 
habe. Zahlreiche großartige Musiker haben an den 
„Roseyard-Sessions“ mitgewirkt. 

Mir geht es gut und dafür bin ich dankbar. Und ich möchte 
helfen – einen Beitrag zu leisten, dass die Menschen in ihren 
Herkunftsländern in Afrika ein Leben unter men-
schenwürdigen Bedingungen führen können.  

Mit meinem Freund, dem Umweltwissenschaftler Bernd W. 
Jöst, habe ich deshalb die ROSEYARD CHARITY Enterprises 
in Ladenburg gegründet die es sich zur Aufga- 
be gemacht hat, die Not in der Welt zu bekämpfen, indem sie zu ausgesuchten Hilfsprojekten wunderbare 
Charity-Musikvideos produziert und vermarktet und so den Fokus auf die Menschen richtet, die unsere Hilfe so 
dringend benötigen.  
Ein Bekannter hat mich auf ‚Spine Alliance eV‘ in Mannheim aufmerksam gemacht. Dieser Verein führt in Afrika 
kostenlose Wirbelsäulen-OPs mit Ärzten aus Europa durch, die in Teams jeweils mehrere Monate u.a. in Sierra 
Leone tätig sind.  

Dabei wurden Afrikas vergessene Fußballer in Sierra Leone entdeckt, ehemalige Kindersoldaten und Opfer des 
Bürgerkriegs, die arm- oder beinamputiert am Strand begeistert Fußball spielen – das hat mich sehr berührt. Für 
diese Jungs habe ich ‚Together‘ geschrieben, damit sie einmal am Tag eine warme Mahlzeit und medizinische 
Versorgung erhalten und später eine Berufsausbildung.  
Unterstützt werde ich u.a. vom FV 03 Ladenburg der mit den vergessenen Fußballern eine Partnerschaft aufbaut 
und zusammen mit unseren Sponsoren auch Fußballtore, Trikots und Schuhe zu Verfügung stellt.  

Vielleicht wird es in Zukunft sogar gemeinsame Trainingslager geben – Fußball verbindet Menschen ungeachtet 
ihrer Herkunft – ein faszinierender Gedanke und eine starke Brücke. 

Das ist unser erstes Projekt – bitte unterstützen Sie es! 

Jeder Mensch hat ein fundamentales Recht auf jederzeitigen Zugang zu sauberem Wasser, Nahrung und 
medizinischer Versorgung.  

Mit herzlichen Grüßen 
 
Matt Fedel 

 


